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Halle Mittwoch

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Bukareſt 11 Dec Nach den vorliegenden Mel

dungen verſuchte Osman Paſcha einen Durchbruch
en Widdin zu mußte aber nach tapferem Kampfeſelbſt ſchwer verwundet die Waffen ſtrecken

Paris 10 Dec Abends Mac Mahon erklärte dem Herzog
Amiſſret Page da es ihm nicht gelungen ſei ein Cabinet
zu bilden welches der Majorität der Kammer convenire ſo
werde er ein Cabinet bilden welches der Majorität des
Senates convenire Wenn der Senat ſich weigern ſollte ſo
würde er der Marſchall ſich eher zurückziehen als die
Unterhandlungen mit Dufaure d h der republicaniſchen
Partei erneuen

Deutſches Reich
Aus Berlin wird gemeldet daß Rußland freiwillig

den Mächten des DreiKaiſerBünd niſſes und auch
allen übrigen Mächten von dem Jnhalte der eventuellen Frie
densverhandlungen Mittheilungen machen wolle daß es jedoch
den eventuellen Friedensſchluß und die Unterzeichnung des Jn
ſtruments als einen Act betrachte an dem außer ihm blos
die Türkei theilzunehmen hätte

Das Reichsoberhandelsgericht in Leipzig begann
mit dem 1 d M das 8 Jahr ſeiner Amtsthätigkeit Wie
bedeutend dieſelbe iſt geht daraus hervor daß im Ganzen
während der erſten 7 Jahre an daſſelbe 8858 Proceſſe alſo
durchſchnittlich 1265 im Jahre zur Entſcheidung gelangten
Es hat von Jahr zu Jahr eine ſtete Zunahme der Prodceſſe
ſtattgefunden und nur erſt mit dem Jahre 1877 iſt eine kleine
Verminderung eingetreten Jm erſten Jahre waren es 791
im zweiten Jahre 942 im dritten Jahre 1142 im vierten
Jahre 1363 im fünften Jahre 1373 im ſechsten Jahre 1630
und im letzten Jahre 1617 Proxceſſe

Nach der Weſerztg beſchloß der Bundesrath die Prä
gung von Einmarkſtücken um 10 Millionen Mark zu
vermehren

Frankreich
Bekanntlich verlangte Mac Mahon von Dufaure daß in

deſſen Cabinet die Miniſterien des Aeußern und des Kriegs
durch Mitglieder der Rechten beſetzt würden Dufaure ging
darauf nicht ein und berief ſich einfach auf den 8 1 des Ge
ſetzes vom 25 Februar 1875 welcher ſich ganz beſtimmt fol
gendermaßen ausdrückt Die Miniſter ſind vor der Kammer
für die allgemeine Politik der Regierung ſolidariſch und
für ihre perſönlichen einzeln verantwortlich
Demnach war ein Miniſterium in welchem zwei Mitglieder
die Solidarität mit ihren Collegen in vielen Fällen nicht über
nehmen konnten und wollten einfach unmöglich Batbie
ſoll dem Marſchall folgende Miniſterliſte vorgelegt haben
Präſidentſchaft und Jnneres Batbie Aeußeres Banneville
Finanzen Daru Krieg Rochebouet oder Ciſſey Marine Rouſſin
Montaignac oder Dompierre Hornoy Ackerbau Ancel De
putirter der Rechten öffentliche Bauten Montgolfier Senator
der Rechten Juſtiz Depeyre clericaler Senator Unterricht
Baron Leguay Ob und ev unter welchen Abänderungen die
ſelbe angenommen worden iſt weiß man zur Stunde noch nicht
Er 2

Halle den 11 December
Unſere Leſer dürften nach früheren Mittheilungen an dieſer

Stelle ſich erinnern daß vor einigen Jahren ein Theil des ſog
Apothekergartens des Waiſenhauſes in unmittelbarer Nähe des
Telegraphenamtes von der Bankverwaltung angekauft wurde
um daſelbſt in nicht ferner Zeit ein neues Ban dere zu er
richten da die Räumlichkeiten des bisherigen ſich ſchon länger

e

Plandereien aus Leipzig
Leipzig 10 December

Wenn jüngſt ein vielgenanntes Mitglied der ſächſiſchen erſten
Ständekammer Lübeck zu Preußen rechnete ſo ſoll es mich
nicht wundern demnächſt in einem franzöſiſchen Blatte die Notiz
zu finden daß Leipzig die Hauptſtadt Bayerns iſt Offenbar
würden dem Franzoſen mildernde Gründe für die Mangelhaftig
keit ſeiner geographiſchen Kenntniſſe zur Verfügung ſtehen er
brauchte ſich nur auf den pleißathenienſiſchen Moniteur Leip
ziger Tageblatt genannt zu berufen und die verſchiedenen
Bier Ankündigungen der letzten paar Wochen Revue
paſſiren zu laſſen Da werden empfohlen das weltberühmte
Hofbräu das echte bayeriſche Kloſterbräu dem ein be

rauſchter Dichter unter der Aufſchrift Blume von Staffelſtein
gebundene Lobſprüche widmet Regensburger Dominikaner
bräu Jungfrauen Kloſterbräu Bayeriſches Schankbräu
Burgbräu Reichsbräu Weltbräu aus dem Nonnen

kloſter zum Grauen Männchen ja das Medium Heinrich Slade
aus Amerika zeigt an daß es ihm gelungen ſei ein ganz vor
zügliches Himmelsbräu aus der Brauerei zum heiligen Geiſt
zu erlangen welches nicht nur wie die Blume von Staffelſtein
im dunklen Keller blüht ſondern als ein abgelagertes den Geiſt
erleuchtendes und helle machendes Produkt empfohlen wird Ob
Herr Slade für einen Beſuch ebenfalls 20 Mark beanſprucht
oder ob er die Zechbrüder nur auf der Schiefertafel verzeichnet
iſt der Ankündigung nicht zu entnehmen

Alles kehrt im Leben wieder Auch die Vexirbilder
Epidemie der Gegenwart baſirt auf einer Spielerei die vor 50
60 Jahren in Frankreich im Schwunge war während aber da
mals mißliebige Porträts Gegenſtand der Vexirkunſt wurden
fragt man jetzt nach Katz und Bär oder man ſtellt die verfäng
liche Frage Wo ſchreit die Gans Eine hieſige lithogra
phiſche Anſtalt die nach den Bilder Unterſchriften zu urtheilen
mit der Orthographie auf geſpanntem Fuße lebt ſoll mit den
Vexirbildern ein koloſſales Geſchäft erzielen Daß ſich dieſe
Spielerei auch in den Dienſt ſpekulativer Muſiker ſtellt zeigt
die Ankündigung einer Polka Wo iſt die Katze mit dem
bekannten Scherzbilde auf dem Titel

Jn meiner letzten Plauderei berichtete ich Jhnen vom
Theater die erſtmalige Aufführung der Brüll ſchen Oper

Das goldene Kreuz heute habe ich ſchon wieder eine Opern
Neuigkeit zu verzeichnen geſtern Abend gelangte Heinrich
der Löwe von Edmund Kretſchmar dem Komponiſten der
Folkunger zum erſten Mal zu Gehör der Komponiſt ſowohl

als auch die Hauptdarſteller wurden nach jedem Akte lebhaft
ausgerufen Die Direktion hatte dem Werke eine außerge

wöhnliche Fürſorge hinſichtlich der Ausſtattung zugewendet ſo
daß der Komponiſt alle Urſache hat damit zufrieden zu ſein

Beilage zu Nr 290 der e
e erwieſen Wiewir hören ſoll nunmehr zur Ausführung
dieſes Planes geſchritten und der Bau des neuen Bankge
bäudes demnächſt begonnen werden Das gegenwärtige Bank
gebäude am Schauſpielhauſe iſt bereits in den Beſitz des Bank
hauſes er b Arnhold Heinrich Comp über z en
und wird daſſelbe ſeine Bureaux dorthin verlegen ſobald das
neue Reichsbankgebäude bezogen werden kann

Wir hören daß noch immer Ausſicht auf das Zuſtandekommen einer Pferdebahn durch die Stadt vorhanden iſt
Es ſoll ein hieſiger Unternehmer das Project wieder aufge
nommen und auch bereits Anträge geſtellt haben Dem Project
ſelbſt in ſeiner neuen Geſtalt ſoll man behördlicherſeits nicht ganz
abgeneigt ſein

Dem Wirth im Paradies hier iſt von der Poſt eine
Nummer eines dresdener Blattes zugeſtellt worden deren
Adreſſe wörtlich lautet

Mr de FPunch
à Nece Alpes maritimes

Hotel Paradis
Nach dem Poſtſtempel iſt das Blatt in Dresden Alt

ſtadt 1 am 10 d Mts vor 7 Uhr Vormittags aufgegeben
worden Wie es eine ſolche Jrrfahrt hat machen können daß
es nach dem Halle ſchen Paradies ſtatt in das Hotel Paradis
zu Nizza gelangte iſt noch unaufgeklärt Sollte vielleicht der
dresdener Poſtbeamte der es expedirte ein ehemaliger Stamm
gaſt des hieſigen Paradieſes ſein Die Sendung iſt von hier
aus an die richtige Adreſſe befördert worden

Geſtern Abend hatten ſich zwei Männer einem Paſſanten
ugeſellt den ſein Weg vom Klausthor nach der innern Stadt
ührte Der letztere vermißte nachdem ſeine Begleiter ſich ent
fernt alsbald ſeine Taſchenuhr die geſchickt aus der Kette ge
ſchraubt war Nach erfolgter Anzeige gelang es der Polizei
noch im Laufe des Abends die Diebe in einem Hauſe auf dem
Sandberge zu überraſchen und feſtzunehmen

Stadtverordneten Sitzung vom 10 December
1 Herr Görlitz als Ref der in voriger Sitzung vertagten

Angelegenheit der Verbreiterung der Feldſtraße vor dem
Frauendorf ſchen Grundſtücke erläutert unter Zuhülfenahme eines
an die Wandtafel gezeichneten Situationsplanes nochmals den
nd des Magiſtrates in den Ankauf von 28 M à 3 M

unter den vereinbarten Bedingungen aus den vor 8 Tagen ent
wickelten Gründen zu willigen Die Herren Gruneberg
Kyritz und Wolff widerſprechen dem Antrage auch heute weil
ſie dieſe Art der Straßenregulirung nicht für zweckmäßig halten
und daraus ſpätere größere Ausgaben für die Stadt befürchten
Der Antrag wird abgelehnt
2 Ref Herr Comm Rath Riebeck Jnfolge der Jnterpella
tion an den Magiſtrat betreffend die Anlage einer Kohlen
rube in unmittelbarer Nähe der Stadt am Büſch
orfer Wege hat der Magiſtrat die nothwendigen Schritte ge

than um an jener Stelle die Etablirung von Kohlenſchachten zu
verhindern welche die weitere Entwickelung der Stadt nach
dieſer Seite hin unmöglich machen würde Das formelle Recht
ſcheint nach den bisher darüber gepflogenen Verhandlungen auf
der Seite der nietlebener Gewerkſchaft zu ſein weil ſie ſeit
1840 das Muthungsrecht hier beſitzt und ein ſtädtiſcher Be
baungsplan für jene Breite noch nicht vorliegt Demnach hat
die Commiſſion in Gemeinſchaft mit dem Magiſtrate in einer be
ſondern Eingabe das Recht der Stadt damit wahren zu müſſen
en daß aus ſanitätlichen Rückſichten Einſpruch gegen den
ortigen Bergbau erhoben wird indem vorauszuſehen iſt daß

nach dem Abbau des Terrains ſich große Vertiefungen des
Bodens und infolge deſſen die Anſammlung der Tagewaſſer
in Teichen z 10 bis 100 Morgen S bilden
werden welche da ſie bei der Beſchaffenheit desTerrains keinen Abfluß finden können ſtagniren und
Miasmen verbreiten würden Gleichzeitig ſtellt der Referent
den Antrag daß der Magiſtrat erſucht werde ſchleunigſt mit
Aufſtellung eines Bebauungsplanes für jenes Terrain vorzu
gehen Dieſer Antrag über den ſich eine längere Discuſſion
erhebt wird vom Oberbürgermeiſter Herrn v Voß und Herrn
Stadtrath Jordan für zwecklos erachtet aber von den Herren
Dr Beeck Gräb Dr Opel empfohlen welche betonen daß

Auf dem Gebiete des Schauſpieles ging der Schwank Größen
wahn von Roſen in Scene der nur theilweiſe den Bei
fall des Publikums zu erringen vermochte zumal der Ver
faſſer bei Benedix und Görner verſchiedene Anleihen aufge
nommen hat

Während im Alten Theater die Geſangpoſſe Die Reiſe
durch Berlin in 80 Stunden fünfzehn Aufführungen erlebte
und die Lecocq ſche Operette Angot die Tochter der Halle zur
Darſtellung gelangte wechſeln im Carola Theater Fleder
maus und Flamina ab denen ſich morgen der Schwank
Die Roſa Dominos beigeſellen wird Mit dem Gaſtſpiele der
Meininger das kürzlich für die allernächſte Zeit in Ausſicht

geſtellt wurde ſcheint es ſehr unſicher zu ſtehn wie man hört
ſollen die Unterhandlungen für kommendes Frühjahr wieder auf
genommen worden ſein

Die Direction Förſter Neumann iſt um einen Heldentenor
ärmer Herr Jules Perotti wurde von der Drrection des
Stadttheaters entlaſſen Jedenfalls ward dem Sänger der Ab
ſchied von Leipzig nicht allzuſchwer wenn ſich die Zeitungsnotiz
beſtätigt nach welcher er in Peſt mit einem Jahresgehalt von
18,000 fl engagirt worden iſt Man kann der Direction nur
beiſtimmen wenn ſie ihre Autorität wahrt und Widerſetzlichkeit
ohne Anſehn der Perſon beſtraft nur ſollte ſie auf der andern
Seite auch die Billigkeit nicht vermiſſen laſſen und dem König
Mamwmon eine etwas weniger dominirende Herrſchaft einräumen
Wenn Sonntags außer im Neuen Theater im Alten Theater
zwei Vorſtellungen ſtattfinden wenn die Schauſpieler Nachmittags
in den Räubern Abends im Größenwahn ſpielen müſſen
ſo ſcheint ideal denkenden Leuten dieſes Geſchäft eines Kunſtin
ſtituts unwürdig

Aber nicht nur die Schauſpieler werden übermäßig in An
ſpruch genommen auch die Orcheſtermitglieder haben Grund ge
nug über die Opernwirthſchaft verſtimmt zu ſein Jn dem letz
ten Gewandhausconcert gelangte an das verſammelte Publikum
ein Zettel zur Vertheilung auf welchem zu leſen war

Die Orcheſtermitglieder haben heute eine ſo lang andau
ernde und anſtrengende Opernprobe zu halten gehabt und
bitten deshalb das geehrte Publikum durch unterzeichnete
Concert Direction um gütige Nachſicht betreffs der heutigen

Orcheſterleiſtungen S6 Dec Nachm 4 Uhr Die ConcertDirection
Wenn man berückſichtigt daß das wackere Orcheſter an demſelben
Tage eine ſechsſtündige Opernprobe durchgekoſtet hatte ſo muß
man allerdings ſagen daß hier die Kunſt aufhört und die Arbeit
beginnt Hoffentlich führt ein derartiger auf die Länge der Zeit
unhaltbarer Zuſtand zu dem Entſchluß für das Theater ein von
den Concerten unabhängiges Orcheſter einzurichten

Das ſiebente Gewandhausconcert brachte u A eine

aale Zeitung
mm

ein ſo nahe bei der Stadt belegenes Terrain unzweifelhaft als
zur Bebauung beſtimmt gelten müſſe Der Antrag wird ange
nommen
3 Die Interpellation wegen Errichtung eines öffent

lichen Schlachthauſes wird von Herrn Juſtizrath Fiebigerbegründet und von Herrn Stadtrath v Holly beantwortet
Daraus geht hervor daß dieſe Frage wie von den ſtaatlichen
Behörden als ſehr wichtig anerkannt auch von dem Magiſtrate
nicht außer Acht gelaſſen iſt Der verſtorbene Dr Ule hat ſich
namentlich als Mitglied der bez gemiſchten Commiſſion viel be
mühet um Material an Nachrichten aus verſchiedenen Städten
für die zweckmäßige Einrichtung von Schlachtehäuſern zu ſammeln
Doch hat die ſich geltend machende Anſicht daß das Schlacht
haus zweckmäßigerweiſe zugleich mit einem Viehhofe in Verbin
dung zu ſetzen ſei daß dieſer in möglichſter Nähe des Bahnhofes
jenes aber mehr im Mittelpunkte der Stadt zu placiren ſei undmöglichſt bequeme Entwäſſerungsanlagen erhalten wie ſowie

die W immer nicht entſchiedene Frage wegen der
des Bahnhofes endlich aber zug der Perſonenwechſel in der
oberſten Leitung des ſtädtiſchen Bauamtes die weitere Ausfüh
rung des Projectes verhindert Der Magiſtrat werde in nicht
zu langer Zeit eine bezügliche Vorlage zu machen im Stande ſein

4 Jn Angelegenheit der Umwandlung des Petrikirch
hofes in eine öffentliche Promengade worüber bereits
ſeitens der Verſchönerungscommiſſion und Baucommiſſion vor
einem Jahre Pläne vorlagen die die Zuſtimmung der Verſamm
lung erhalten haben iſt eine Jnterpellation an den Magiſtrat
gerichtet die Herr Juſtizrath Fiebiger ebenfalls begründet und
von Herrn Bürgermeiſter vom Hagen beantwortet wird

Die Verzögerung der Ausführung des Projektes hängt hier
mit der Theaterfrage zuſammen ſofern die betr Geſellſchaft be
abſichtige das Theater nicht blos ſondern auf das
Terrain des ehemaligen Friedhofes ſelbſt zu ſetzen um den Platz
des Theatergebäudes zur Erweiterung der Promenade abzutreten
falls die Stadt ihr das Bauterrain unentgeltlich überläßt Die
nöthigen Vorverhandlungen namentlich auch über etwa zu erwä
gende Sanitäts und Pietätsrückſichten ſind bereits gepflogen
und iſt noch eine Friſt bis 1 April k J geſtellt wordenum bis dahin ſowohl ſeitens der Theaterebmmiſſion wie auch des

Magiſtrates die nöthigen Entſchließungen zu treffen wonach denn
entweder mit Ausführung des bereits genehmigten Planes wozu
die Koſten mit 1000 Mk noch zu bewilligen ſein werden oder
aber des neuen Projektes vorgegangen werden ſolle

5 Auf die Jnterpellation betreffs der Regulirung der Paſſagenach der Wurfelwleſe am Fürſtenthale und
die Beſeitigung des Küſtner ſchen Torfplatzes
dort ebenfall von Hrn r Fiebiger begründet legt Herr
Stadtr Jo rdan ausführlich die Geſchichte dieſes Platzes dar
welcher ſeit 1808 ſeitens des Domainenfiskus zum Zwecke der
Braunkohlenformerei um dieſe hier einzuführen mit noch andern
Bedingungen an den Maurermeiſter Deibald in Erbpacht gegeben
das fiskaliſche Recht auf den Platz aber iſt nach dem Tode des
Mühlenbeſitzer Küſtner an die Stadt cedirt worden welche mit
der Wittwe deſſelben wiederholt in Unterhandlung getreten iſt
um den Platz unter angemeſſenen Bedingungen zum Zwecke
öffentlicher Anlagen zu erhalten Ein von der Wittwe Küſtner
eingereichter Bauplan eines Hauſes an jener Stelle iſt abgelehnt
und es ſind ihr andere Vorſchläge für Verwerthung des Platzes
in ihrem und dem Jntereſſe der Oeffentlichkeit gemacht worden
die aber nicht angenommen ſind und ſchwebt die Angelegenheit
gegenwärtig noch bezüglich dieſer Vorſchläge bei dem Bezirks
Verwaltungsgerichte

6 Die r wegen Aufhebung der StraßenPolizei Ordnung vom 15 Jan 1874 und Einführung
der neueu Polizeiverordnung betreffs der Straßen
reinigung wird von Hrn Helmbold damit begründet daß
er die Uebelſtände darlegt die dieſe ganz unvorbereitete Aende
rung für die Stadt wie für die Bürgerſchaft herbeiführe und
der Stadt ſowohl wie der Bürgerſchaft Koſten verurſache welche
ſoweit ſie die Stadtkaſſe betreffen von der Verſammlung erſt zu
bewilligen wären und er ſchließt mit dem Antrage daß der
Magiſtrat erſucht werde die Polizeiverwaltung zu veranlaſſen
jene Verordnung vom 30 Nov zurückzuziehen und ſich wegen
neuer Regelung der Angelegenheit mit der Stadtverordneten
Verſammlung in Verbindung zu ſetzen

Herr Stadtrath von Holly hebt zunächſt das formelle Recht

erlegung

poniſten Symphonie in dur von Beethoven und Vorträge für
die Violine geſpielt von Herrn Joachim der mit ſtürmiſchem Bei
fall belohnt wurde Jm achten Gewandhausconcert kam in
orcheſtraler Hinſicht Cherubini s Ouverture zu Faniska und Franz
Schubert s dur Symphonie zum Vortrag Frau Anna Schimon
Regan ſang Recitativ und Arie aus Haydns Schöpfung Nun
beut die Flur das friſche Grün außerdem noch einige Lieder
Fräulein Cathinka Jacobſen aus Chriſtiania eine talentirte junge
Pianiſtin trug das moll Concert von Chopin vor Das
Programm zu dem vierten Euterpe Concert enthielt fünf
Nummern ein Clavierconcert Ermwoll von Hermann Scholtz
Franz Schubert s dur Symphonie zwei Ouvertüren und meh
rere Clavierſtücke von Chopin

Neulich fand eine Verſammlung von Studirenden ſtatt
deren Zweck dahin ging den Theater und Kunſtinſtituten ge
genüber den Wünſchen der Studentenſchaft eine wirkſame Ver
tretung zu ſchaffen Man beſchloß eine Adreſſe an die Direc
tion des leipziger Stadttheaters zu richten und die einzelnen
Wünſche ſcharf zu präciſiren Dies iſt geſchehen und es haben
die Herren Petenten nicht nur im Theater ſondern auch zu meh
e ConcertJnſtituten billigere Preisſtellungen zugeſichert er
alten

Während im letzten Sommerſemeſter die Univerſitöt
Leipzig 2842 Studirende zählte weiſt das Winterſemer 1877/78
3034 nach von dieſen ſind 998 Sachſen 2056 Nichtſachſen Es
ſtudiren Theologie 339 Jura 1097 Medicin 365 Philoſophie 1268

Aus Veranlaſſung der Einweihung des neuen Gebäudes der
Thomasſchule erläßt der erwählte Feſtvertrauenspräſident
P Nauck an die alten Thomaner hinſichtlich der Neuen Feſtſtif
tung ein Circular in welchem es u A heißt Alle lebenden
alten Thomaner haben ſich fortan alljährlich zu fortgehender
Feſterinnerung am 1 Montag des Monats November in der Re
ſtauration von Trietſchler in Leipzig Schulſtraße 7 von früh
9 Uhr zu verſammeln und wird die erſte Verſammlung
den 1 Montag im November 1878 abgehalten Zur
Richtigſtellung des mit dem Feſtbericht erſcheinenden Per
ſonalverzeichniſſes haben Alle etwaigen Fehler Berichti
gungen und Vervollſtändigungen hinſichtlich Jhrer eigenen Per
ſon und ebenſo hinſichtlich ihnen bekannter Verſtorbener oder Un
bekannter bei Strafe des Ausſchluſſes und der Nichtwiederein
ſetzung in die Stiftswohlthat binnen 4 Wochen franco an
Dr Sachſe in Leipzig Sebaſtianbachſtr 58 einzuſenden Die
jenigen Thomaner ſowie Lehrer welche die Anlegung eines Feſt
albums wünſthen haben ihre Photographien in Viſitenkarten

Br r 7 mg re Name Schuljahrgangand und Anfenthalt zu bemerken iſt an dire et e ſ die obengenannte
elegiſche Ouvertüre von Joſeph Joachim unter Leitung des Com
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wieder aufzuheben gleichzeitig aber mit der Stadtverordneten

Geſeßes vom 11 März 1850 wonach die Polizeiverwaltung
lediglich unter der Aufſicht der Staatsbehörden ſteht der
Magiſtrat alſo auch die Aufhebung der Verordnuug nicht veran
laſſen könne Jn materieller Hinſicht beſtreitet Herr von Holly
die Unbilligkeit der neuen Forderungen indem er dieſelben einzeln
als im Jntereſſe der r Ordnung und Reinlichkeit vertheidigt und auf das Beiſpiel Magdeburgs hinweiſt mit
dem Halle in mehrfacher Beziehung concurriren wolle wo die
ſelben n n ſeit 1865 mit gutem J und ohneWiderſpruch eingeführt ſeien Endlich glaubte er die Aufgaben des
Arbeitshauſes im Straßenkehren eher ermöglicht mit
3 Tagen wöchentlich da es dem Jnſpector Hänert leichter werde
auf dieſe Zeit Hülfearbeiter zu erhalten Nur in einem Punkte
glaube er eine Aenderung der Verordnung gegenüber den vielen
Einſprüchen dagegen eintreten laſſen zu können daß nämlich die
IJnkraſttretung der Verordnung vielleicht bis zum 1 April k J

ausgeſetzt werde ßHerr Oberbürgermeiſter von Voß ſpricht in gleicher Sinne
zur M hignwa der Verordnung Jn der Verſammlun ſelbſt
verhält man ſich widerſprechend gegen das Verfahren der Polzei
verwaltung und die Verordnung

Herr Steinhauf vermißt eine wenn auch formell nicht be
gründete ſo doch moraliſch verpflichtende Rückſichtnahme der
Polizeiverwaltung auf die Stadtverordneten Verſammlung un
hebt den einen Uebelſtand beſonders hervor daß das Straßen
kehren künftig nicht von ſolchen Leuten im Dienſte der Hausbe
ſitzer verrichtet werden könne die wie es meiſtens der Fall
Arbeiter ſeien und bis am Nachmittag zur Reviſionszeit die
Arbeit nicht machen könnten

Herr Com R Riebeck richtet ſich gegen die ſchnelle unvor
bereitete Anordnung da die Uebertragung der Kehrarbeit
meiſtens vertragsmäßig nach vierteljährlicher Beſtimmung ge
ſchehe und eine Aenderung ſolcher Verträge jetzt nicht möglich
ſei Herr Gräb weiſt die unnöthige Belaſtung der Bürgerſchaft
mit höheren Ausgaben durch die Verordnung nach und bedauert
wenn die Verſammlung dagegen ganz rechtlos ſei wie es ſcheine

Herr Bethcke erinnert daran daß 1874 die bisherige Polizei
Straßenordnung von der Verſammlung berathen und die einzelnen
Beſtimmungen nach reiflichen Erwägungen getroffen wurden un
ſei ihm unverſtändlich wie jetzt ſeitdem eine neue Perſönlichkeit
an der Spitze der Polizeiverwaltung ſtehe dieſe Beſtimmungen
plötzlich beſeitigt werden ſollten Wenn aber die neue Verordnung
aufrecht erhalten werde ſo müſſe ſich der Magiſtrat fragen
welche Koſten der Stadt dadurch erwachſen und dann
erwägen ob die Annehmlichkeit einer öftern Reinigung
der Straßen gerade in jetziger Zeit nicht gegen die Koſten
abzuwägen ſei welche dieſelbe erfordern in einer Zeit
wo es überaus ſchwer halte die Steuern einzuziehen Die bis
herige Reinigung der Straßen durch die Arbeitsanſtalt erfordern
einen Koſtenaufwand von 14,000 welcher künftig um die
Hälfte erhöht werde Er ſchlägt vor den Magiſtrat zu erſuchen
ſeinerſeits beſtrebt zu ſein zunächſt die jetzige Polizeiverordnung

der Polizeiverwaltung zu der Verordnung hervor auf Grund S

Verſammlung durch die Finanzcommiſſion darüber in Berathung
zu treten ob es wünſchenswerth ſei daß die Straßen wöchent
lich dreimal gekehrt werden Herr Helmbold und Herr
Wolff ſchließen ſich dem Antrage an Herr von Radecke
desgleichen indem er hervorhebt daß es ſich nicht blos um die
höheren Ausgaben der Bürgerſchaft handle welche in dieſem An
trage berückſichtigt werden ſollten Wenn nach den vorgetragenen
Motiven der Polizeiverwaltung der Contrakt mit Böttcher die
Veranlaſſung zur neuen Polizei Verordnung geweſen ſei ſo
ergebe ſich daraus daß das Jntereſſe dieſes Mannes maßgebend
ſein ſolle für die ganze Bürgſchaft während doch die Allgemein
heit und nicht der Einzelne auch die Stadt als ſolche für ſich
keinen beſondern Vortheil durch eine neue Verordnung haben
dürfe

Herr Stadtrath Jordan legt die Geſchichte des neuen Con
traktſchluſſes mit Amtmann Böttcher dar welcher die dreitägige
Kehrzeit durch das Arbeitshaus gewünſcht hat um zu beſtimmten
Zeiten den Kehricht abfahren zu können

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird abgelehnt Es
ſpricht ſich dann noch Herr Pfaffe gegen die Verordnung aus
Herr Juſtizrath v Radecke macht aufmerkſam daß noch ver
ſchiedene andere Möglichkeiten nicht erwogen ſeien z B die daß
die Stadt in Kehrbezirke eingetheilt werde mit verſchiedenen
Zeiten zum Kehren Herr Juſtizrath Fiebiger hofft daß die
Polizeiverwaltung nachdem ſie ſo vielfachen Widetſpruch er
fahren habe künftig mehr Fühlung mit der Bürgerſchaft ſuchen
werde und auch in dieſer Angelegenheit ſich wohl zu Aenderungen
werde bereit finden laſſen Er macht dann noch auf die Faſſung
des 8 3 der Verordnung aufmerkſam wo es heißt Sobald
die Straße bei der Reviſion nicht rein gefunden wird ſo gilt
die Straßenreinigung als überhaupt nicht ausgeführt während
es heißen ſolle es müſſe dann vermuthet werden daß die
Reinigung nicht ausgeführt ſei Die Polizeiverwaltung werde
es nur mit Freuden begrüßen ein größeres Collegium über die
n zu hören Er beantragt ſchließlich eine beſondereCommiſſion zu ernennen um durch dieſelbe Anträge an den

Magiſtrat in dieſer Beziehung vorzubereiten Es wird endlich
der Antrag angenommen Den Magiſtrat zu erſuchen 1 bei
der Polizeiverwaltung nach Aegttet dahin zu wirken daß
die Polizeiverordnung einſtweilen ſiſtirt werde und 2 mit der
Verſammlung durch die Finanzcommiſſion zu neuen Berathungen
über eine ſolche Verordnung in Verbindung zu treten
77 Betreffs des ablehnenden Beſchluſſes der Verſammlung in
ihrer letzten Sitzung über die Bewilligung der Koſten zur
Beſſerung des Weges auf der Pfännerhöhe macht der
Magiſtrat den 8 36 der StädteOrd geltend wonach bei wieder
holter Ablehnung eines Antrages deſſen Annahme der Magiſtrat
für nothwendig hält auf deſſen Antrag eine gemiſchte Commiſ
ſion zu ernennen iſt um über eine Verſtändigung in der Ange
legenheit zu berathen
Die Verſammlung ſtimmt zu und ernennt zur Commiſſion
ihrerſeits die Herrn Bethcke Com Rath Riebeck Baumeiſter
Schulze Wolff und den Vorſitzenden Juſtiz Rath Göcking

8 Endlich wird noch das Protokoll über eine vor einigen
en abgehaltene außerordentliche Reviſion der ſtädtiſchen

Kaſſen wobei keine erheblichen Bemerkungen zu machen geweſen
ſind verleſen und die Sitzung wird nach 8 Uhr geſchloſſen
Ausnahmsweiſe waren in dieſer Sitzung die im Zuhörerraume
vorhandenen Plätze von Zuhörern beſetzt

Theater und Concerte
Schluß

Neben dieſen Concerten hat auch unſere Bühne mannigfache
muſikaliſche Anſtrengungen gemacht und für gerechte Würdigung
derſelben muß man nächſt den allgemeinen ſpröden Verhältniſſen
beſonders auch die Schwierigkeiten in Betracht ziehen mit
denen Herr Kapellmeiſter Ehrhardt bei der Heranbildung
des neuengagirten Theater Orcheſters zu ringen hatte und
die nur ein ſo liebenswürdiger Dirigent gleich ihm annähernd
zu überwinden wußte o machte die Aufführung der
Weißen Dame am 2 Dec einen ſehr wohlthuenden EindruckDieſe Aufführung hatte noch dadurch ein beſonderes Jntereſſe

daß in ihr zum erſten Male Herr Eitner als Georg Brown
und Herr Theis als Dikſon mitwirkten Herr Eitner hat
einen friſchen dabei angenehm weichen Tenor der in den höhern
Lagen vorſichtig durchgebildet iſt was ihm an Fülle des Tones
abgeht erſetzt er durch Delikateſſe des Vortrags Herr Theis
gewinnt ſofort durch eng Kraft in Geſang und Spiel Unter
den übrigen r ſelbſtverſtändlich Frl Straſſ er hervor welche
die Rolle der Anna ſang zu der vollkommenen muſikaliſchen Be
herrſchung ihrer Aufgabe wird ein häufigeres Auftreten leicht
die ganze Unbefangenheit des Spieles fügen Wieder empfanden

mäßig gebildeten

wir den überaus wohlthuenden Reiz ihrer trefflich und gleich

Wiederholung der Luſtigen Weiber von Windſor um die ſich
Herr Gleſinger als Regſſepr und als John Falſtaff von
Neuem verdient machte Alles Gute was wir über ihn Frl
Fredy Frl Schön herr Herrn Reich Herrn Anders
Herrn Walter nach der erſten Vorſtellung zu ſagen hatten gilt
von der zweiten glatter ſich abſpielenden in noch höherem Grade
wie auch der reichlichere Beifall zeigte Donnerstag der 6 Dec
brachte Gounod s Fauſt und Margarethe ebenfalls zum zweiten
Male Herr Eitn er ſang überaus anſprechend den Fauſt Frl
Schönherr mit gewohnter Sicherheit und Gewandtheit den
undankbaren Siebel Herr Gleſinger als Mephiſto und Herr
Reich als Valentin waren wieder alles Lobes werth Fräul
Fredy nach dem letzten dunkelhaarigen Gretchen des Schau
ſpiels ſchon durch ihr Blond anziehend ſang mit anerkennens
werther Gleichmäßigkeit und ſpielte vortrefflich und eine beſſereMartha als Frl Lauli i ſchwerlich je auf unſern Brettern
erſchienen So erklärte ſich auch der außerordentliche Beifall
welcher ſogar Bouquets nicht ſparte Herr Gleſinger erwies ſich

ugleich wieder als tüchtiger Regiſſeur Die Chöre ließen leiderſier und da an Reinheit vermiſſen Am Sonntag den 9 hörten
wir die Lieblingsoper jedes deutſchen Publikums den Weber ſchen
Freiſchütz der gut beſetzt und beſucht war Herr Eitner

gab den Max für den ſich ſein milder Tenor ſo vortrefflich
d eignet Herr Anders hatte als Kaspar bedeutende Momente,

von Kuno und Ottokar genügt zu ſagen daß der erſtere von
Herrn Gleſinger der andere von Herr Reich mit gewohnter
Tüchtigkeit gegeben wurde Herrn Theis kecken Kilian hätten
wir etwas wedigep parlando geſehen Beſonders intereſſirten
uns diesmal die beiden weiblichen Hauptrollen die wir in ganz
neuer Vertretung ſahen Frl Straſſſer ſang Agathe Frl
Schönherr Aennchen Wir hatten diesmal einen Widerſpruch
dieſer Künſtlerperſönlichkeiten und ihrer Aufgaben befürchtet wie
paſſen dieſe beiden mehr auf das Große eigentlich auf das
Heroiſche angelegten Erſcheinungen in dieſen Rahmen Und
doch war der Eindruck ein weit als befriedigender er war
ein bedeutender Frl Straſſer hatte ihr ſchönes Haar durch
eine blonde Perrücke verdeckt um eine deutſche Agathe zur Er
ſcheinung zu bringen aber weit mehr als hierdurch vermochte

d ſie es durch ihren tief ſeelenvollen Geſang Und Frl Schön
herr verlieh dem ganzen Humor ihres ſüddeutſchen Künſtler
naturells an Aennchen welches als eine ihrer liebenswürdigſten
Schöpfungen gelten kann Herr Gleſinger hatte als Regiſſeur
das Seinige gethan alles Lächerliche von der Wolfsſchlucht und
ſonſt in dieſer SpukOper fernzuhalten wenn der Steinadler
im erſten Act nicht ſogleich herabfiel ſo war nur das Schnur
werk daran ſchuld in welchem es hängen blieb das heitere
Sonntags Publikum hatte damit einen unſchuldigen Anlaß zur

Freude mehr tGern hätten wir das Singſpiel Becker s Geſchichte und die
kleine Operette Der Liebestrank geſehen weil wir von ſolchen
kleinen Sachen für unſere Bühne uns viel verſprechen aber das
Ullmann Concert hinderte uns daran Zwiſchen dieſen muſkali
ſchen Genüſſen ſpielte die große Kneiſel Jacobſon ſche Poſſe
Hotel Klingebuſch zuerſt am 4 Dec wiederholt am 7, und

eine Wiederholung des Größenwahn s am Beide Stücke
haben in Berlin das außerordentlichſte Aufſehen erregt und ver
dienen es Das Hotel Klingebuſch iſt eine ſpannende Miſchung
von Ernſt und Scherz gelegentlich an die höchſte Tragik
ſtreifend Herr Theis als kleinſtädtiſcher Gaſtwirth Klingebuſch
und Frl Bauli als ſeine Gattin im e ihr Hotel zu
verkaufen Herr Büller der als ChampagnerReiſender in dem
Dienſtmädchen Julie Frl Hocke ſeine Tochter entdeckt da
zwiſchen durch Frl Glintz als der köſtliche Kellner Fritz alle
mit einem friſchen Realismus ſpielend das muß einen Theater
genuß gewähren den jeder nach einem herzhaften Lachen als
Heilmittel Verlangende bei erſter Gelegenheit aufzuſuchen nicht
verabſäume

Man ſieht aus dieſem zuſammenfaſſenden Bericht der ein
deutliches Geſammtbild beabſichtigt wie thätig Direction un
Bühnenmitglieder ſind und wie ſehr ſie das Jntereſſe des
Publikums verdienen Rechnet man hinzu daß die ganze Reihe
dieſer Vorſtellungen zwiſchen dem am I Dec beendigten Gaſt
ſpiel der Frau Ehrhartt und dem am 10 Dec begonnenen des
Frl Ellmreich eingeſchloſſen liegt ſo muß man dankbar
geſtehen daß unſere Bühne auch au ergewöhnliche Anſprüche zu
befriedigen vermag

Frl Frauziska Ellmenreich in Halle
J

Philippine Welſer
Das iſt eine alte rührende Geſchichte von der ſchönen augs

burger Patriciertochter welche der achtzehnjährige Erzherzog
Ferdinand von Oeſtereich bei dem Einzuge zum Reichstage in
Augsburg 1547 zum erſten Mal ſah und ſofort lieben lernte
Der Unterſchied des Standes war ſo groß daß eine rechtmäßige
Ehe nicht vorausgeſetzt werden konnte ein anderes Verhältniß
zu geſtatten war der reichsſtädtiſche Patricier Adel noch nicht
geſunken genug wie in der zweiten Hälfte des 17 und im
18 Jahrhundert Es bedurfte der ſtandhaften Treue des Erz
herzogs um 1550 eine heimliche Ehe mit Philippinen eingehen
zu können ſein erzürnter Vater ließ ſich aber erſt acht Jahre
ſpäter durch die Bitten des ihm bis dahin unbekannten ſchönen
Weibes welches bei Gelegenheit einer öffentlichen Audienz vor
ihm in Prag erſchien zur Verſöhnung umſtimmen ihr eigener
ſtolzer Vater aber durch die Beobachtung ihres reinen häuslichen
Glückes erweichen Der junge Erzherzog ward zum Statthalter
vön Tirol ſeine Gattin zur Markgräfin von Burgau ernannt
von ihren beiden ſchmucken Söhnen ſtarb der eine als Cardinal
der andere jüngere ein wackerer Kriegsmann ohne Erben und
ſo erloſch das Markgrafthum Burgau ſchon 1618 achtunddreißig
a nach Philippinens Tode Aber noch heute weht jedem
Beſucher des eine Stunde von Jnnsbruck entfernten Schloſſes
Ambras am Fuße des Paſchberges der Geiſt des ſtillen Glückes
entgegen welches das herrliche Weib in dieſem wohnlichen Heim
zu verbreiten gewußt hatte

Es ſind keine ungeheuren Momente in dieſem Schickſal
Keic denen der armen Agnes Bernauerin aber die
Kämpfe ztveier innig liebenden Herzen mit den durch die
Väter vertretenen Standesunterſchieden müßten immer
einen dramatiſchen Dichter reizen unter den früheren
verſuchte ſich der Verfaſſer der Zauberflöte an dieſem Stoff
Jndeß war dieſer in ſeiner geſchichtlich gegebenen Geſtalt nicht
ohne Weiteres zu brauchen Die Vorgeſchichte der Ehe mit den
langen Kämpfen zwiſchen der Liebe zu dem Geliebten und der
zu den Eltern zwiſchen den Forderungen der Sitte und denen
des Herzens eigneten ſich mehr für die breite Darlegung imRoman nicht aber für die geſchloſſene des Dramas Daher hatte

Oscar v Redwitz ganz recht als er 1858 59 ſein fünfaktiges
hiſtoriſches Schauſpiel Philippine Welſer dichtete den Aus

er pſychologiſch anders zurecht zu legen er ſetzte als
olchen den Akt des plötzlichſten faſt zauberhaften Verliebens
Er hat eine gewiſſe Vorliebe für folche abgeriſſene Wunder im
Seelenleben und durch ſeine Verwandtſchaft mütterlicher Seits
von dem Verfaſſer des Siegwart her angeborenes Geſchick für
die per ſolcher Motive aber er thut des Guten zu viel
Dies befremdet für die ſpätern Epochen ſeines Dichtens um ſo
mehr als er ſich befähigt zeigt ſo ſcharfe eulturgeſchichtliche
Gegenſätze wie zwiſchen Erzherzogthum und altreichsſtädtiſchem
Pakricierthum zu verſtehen und wirkſam darzuſtellen Jn dieſen
beiden Momer ten beruht denn auch das Kernhafte des Schau
ſpiels der Einzug Ferdinands in Prag gibt einen glänzenden
Schlußpunkt Obgleich eigentlich ein rührendes Familien
drama erhebt ſich die Dichtung von deren geſchichtlich bedeutſamen

nimmt entweder ganz oder theilweiſe ſo daß ein Bild eGrundlagen aus in eine nicht ſelten glänzend beleuchtete Sphäre
Man vergibt dem Dichter ſeine bisweilen affektirt alterthümelnde

Stück auf unſerm Stadt Theater fand Herr
bewährter Regiſſeur hatte alle in weſentlichen Dingen niemals
verſagenden Arrangements getroffen um dem berühmten Gaſte
und dem effectvollen Drama eine würdige Auſfübrng zu berei
ten Frl Ellmenreich deren Ruhm unſer P
ſeiner Sprödigkeit nicht undankbar vergißt iſt die nach innen

Stimme Der folgende Montag brachte eine Sprache und die übergroße Tugendhaftigkeit einzelner ſeiner Ge
ſtalten ſehr gern

Und zumal bei einer ſo lobenswerthen Darſtellung wie das
irſchfeld als

ublikum bei aller

und außen gleich bedeutend ausgeſtattete Philippine Welſer und
der laute Beifall mit dem man ſie begrüßte begleitete jede ihrer
Scenen Diefieberhafte Spannung der gewaltſam erregten Liebe die
kindliche d an die Eltern der herrliche Stolz eine ſolche
Gattin und Mutter zu ſein die tröſtende Kraft des weiblichen
Herzens dem faſſungsloſen Gatten gegenüber die ſüße Gewalt
eindringlicher Rede gelangen dem feinen Drktändrißt den reichen
Mitteln der Künſtlerin ohne jede Diſſonanz der Umfang ihresebenſo biegſamen wie kräftigen Organs und ihres mannigſaltigen

Mienenſpiels verdolmetſchte jede Nüance der Seelenſtimmun
von momentan gebrochener Willenloſigkeit bis zur ſelbſtbewußteſten
Leidenſchaft Jhr gegenüber hatte Herr Hirſchfeld als Erz
herzog Ferdinand ſeine Aufgabe ebenfalls ſehr geiſtreich aufgefaßt
und ſpielte den ſtürmiſchen Jüngling dann den erregbaren Gatten
mit jenem Ungeſtüm der allein ſein Schickſal e erklären ver
mag Dadurch wurde auch allein der richtige Contraſt zu dem
edel reſignirenden Grafen von Thurn gewonnen den Herr
Heine mit der ihm eigenen Delicateſſe gab Nicht geringeren
künſtleriſchen Genuß bereitete durchweg die Kaiſers
Ferdinand durch Herrn Stein und des Vater Welſer durch
Herrn Weigel Herr Stein hatte einen Charakter aus Einem

Guß geſchaffen doch ſo daß in der großen Schlußſcene nach der
an und für ſich häßlichen vom Dichter faſt taktlos concipirten
Prüfung Philippinen s er deren nahezu widerwärtigen Eindruck
als Edelmann ſein mildern und ſeinem Ehrenwort entſprechend
ſeiner Vaterpflicht ſich entſinnend mit natürlichem Großmuth
die Löſung herbeiführen konnte Herr Weigel gab den kräftigen
ſeiner ſelbſt bewußten augsburger Patricier mit der Geſchloſſen
heit der Conception welche alle ſeine Rollenauffaſſungen aus
zeichnet Ganz vortrefflich wußte er für den aufmerſamen Zuſchauer
doch die ſchöne Schwäche des harten Charakter anzudeuten wo er zu
beſiegen wäre die rein menſchliche Empfindung Darum waren
die Scenen ſo grandios wo er aus dem Schlafzimmer ſeiner
Enkel tritt und dann wo er zuletzt vor dem Kaiſer erſcheint
Von den mitwirkenden Damen müſſen Frl Pauli und Frl
Za ar mit unbedingter Anerkennung genannt werden die erſtere
als Anna Welſer die andere als Catharina von Loxen Frl
Pauli beſiegt als er und tüchtige Künſtlerin jede
Indispoſition und gab daher auch jetzt die in ihren Empfindungen
zwiſchen Mutter und Gattin ſchwankende Patricierin ſehr aus
drucksvoll Frl Zaar betonte ſehr ſchön das verſöhnliche Ele
ment in dieſem Kreiſe ſie ſpielte die ihr zugefallene Rolle der
liebenswürdigen Vorſehung ſehr liebenswürdig und mit inniger
Theilnahme Die Regie hatte die übrigen zahlreichen Neben
rollen mit guter Würdigung der zur Verfügung ſtehenden Per
ſönlichkeiten beſetzt kleine Jnconvenienzen vergißt man gern über
einer ſo hervorragenden Leiſtung wie der böhmiſche Bauer des
Herrn Büller war Ein letztes gan z beſonderes Lob verdienen
noch die Coſtüme

Vermiſ chtes
Schnitzeljagd Als neulich der Kaiſer nach der Göhrde

zur Jagd ſuhr hatte er von ſeinem Salonwagen aus das Schau
ſpiel daß zu beiden Seiten der Bahn die Officiere des dritten
Zehn Weg e Schnitzeljagd ritten und den kaiſerlichen
Zug von Friſack bis Neuſtadt in voller Carriere begleiteten

Britiſche Nimrode Engliſche Jagdliebhaber haben ſich
nach Ungarn zur Bärenjagd begeben nicht weniger als dreizehn
Bären erlegt und haben dann die Hatßer Gegend wieder ver

d laſſen um in ihre Heimath zurückzukehren Drei BärenSkelette
haben ſie für das londoner Muſeum mitgenommen Die eng
liſchen Gäſte ſtellten für den nächſten Herbſt einen wiederholten
Beſuch in Ausſicht worüber die Hatßeger Bevölkerung ſehr er
freut iſt denn die Söhne Albions haben eine hübſche Anzahl
Pfund Sterling zurückgelaſſen Die britiſchen Bärenjäger haben
großes Gefallen an dem Thongeſchirr des dortigen Landvolkes
geſunden und eine beträchtliche Anzahl davon bei einem Hatße
ger Töpfer angekauft

Die erſte Eiſenbahnfahrt in Deutſchland fand am 7 Dec
1835 von Nürnberg nach Fürth ſtatt Die erſte Locomotive iſt
leider vor einigen Jahren als altes Eiſen losgeſchlagen worden
Den erſten Wagen aber hat nach der Dorf Ztg der Bankier
Knopf in Hildburghauſen um 258 Mk erſtanden und dem Ger
maniſchen Muſeum zum Geſchenk gemacht

Schiffbruch Wie Lloyd aus Breſt erfährt iſt ein
großer engliſcher Dampfer auf der Höhe von Oueſſant zugrunde
gegangen Der Name des Schiffes iſt nicht bekannt

WVebensmittelverfälſchung Der Kaufmann Karl Franz
Lubenow in Berlin hatte an Wiederverkäufer in 16 verſchiedenen

angeblich geſtoßenen Pfeffer geſtoßenen Zimmet und ge
toßene Muskatnuß in Wahrheit aber eine Miſchung in größeren
Poſten verkauft die nur in geringem Theile aus den angegebenen
Gewürzen zum größeren Theile aber aus Surrogaten beſtand
die als Zuthat zur Speiſe abſolut nicht verwendbar ſind Der
Angeklagte wurde zu 1200 Mk ev für je 15 Mk ein Tada verurtheilt Ein Milchverdünner erhielt 40 Mar

eldbußeAmſterdamer Kanal Seit dem 1 Nov d J iſt der Ka
nal der die Nordſee mit Amſterdam verbindet bis zu der ganzen
projectirten Tiefe ausgebaggert und ſeitdem fahren auch die tief
gehendſten und größten Dampfer mit ungebrochener Ladung in
drei Stunden von Ymudien dem Nordſeehafen nach Amſterdam
Einige für das Zuſtandekommen des Canals ſehr thätig geweſene
Herren ſuchen jetzt dahin zu wirken daß die für die Fahrt aufdenn zur Hebung gelangenden Gebühren gänzlich beſeitigt

werden
Frommer Photogrammhandel Die heilige Maria in allen

Formaten kann man jetzt billig haben Sie hat ſich photo
Pae laſſen und läßt in Ph Krüll s Buchhandlung zu

eggendorf ihre Photographien verkaufen ſie hat wie es ſcheint
dem Photographen geſeſſen bei ihrer Erſcheinung bei Mettenbach
W 20 Pfennige kann ein Jeder ſeine Mutter Gottes in der

eſtentaſche haben Wenn dieſer Photographienhandel ein from
mer Handel iſt ſo möchte ich wohl wiſſen was Blasphemie iſt
ſagte ein gläubiger Katholik als man ihm die Sache erzälte

Neuer Erwerbszweig Für die ruſſiſchen Schmuggler hat
ſich ein neuer Erwerbszweig aufgethan nämlich deutſche Zeitungen

h en in Rußland ein ſehr begehrter Artikel ſindWie die Leute ſelbſt erklären erhalten ſie für dergleichen poli
tiſche e ehe dort recht anſehnliche Preiſe

Ein v tapler Namens Hoffmann gab ſich in Hamburg
für den Sohn des Grafen von Schwerin Zieten auf Zieten aus
und nahm außer anderen Schwindeleien einem dortigen Makler
die Summe von 1900 M unter ſalſcher Vorſpiegelung ab Der
Betrüger iſt jetzt in Dresden verhaftet as Geld hatte er
durchgebracht

Weibliche Barbiere Jn Detroit Nordamerika haben
zwei unternehmende junge Damen von auffallender Schönheit

t e tube errichtet und ſollen ſich einer zahlreichen Kund
chaft erfreuen

Bonmot Nicht übel bemerkt die France Der Mar
ſchall wollte weder se soumettre noch se démettre wie ihm Gam
betta die Wahl gelaſſen hatte er entſchied ſich lieber für ein

Dritte F s r f ſiſche Erſt tZauberpfeifen ſind eine franzöſiſche Erfindung Die Pfeifenſind weiß färben Nu aber ſofort wenn man ſie in die Han

ſichtbar wird Die Erfinder zwei pariſer Photographen Dagron
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jgelon haben eieher und A ne chemiſche Flüſſigkeilkohol d eit erfundenI g e r e
Higemiſcht iſt in welcher Rampfer n ehe a Kleiderhändler Wilheiuniß von je 10 Proc ih r und oda Bor eisgericht Gardele ilhem Wehner zu Bis rJebt noch eine Spur von Sirenen aufgelöſt werben r d en in d S 5 Dec V Kreibgerichtsſeer r Kizio T Minna Auguſte 21 Th t da Wände pee n e e el e eher ſ i T Darmenhzündung Geift
ſt und e der Pfei empfindlich We zu in Z zlötz in Fi
gleich die dunkle Rauchfarbe T ſchmilzt Wenn ehe Werner T Ken E 7 Juni V Kau mann Nachrichte J a
n eine Seihrane oder n ehe hen und Her zu Puthus a de Krieg tn Sce n des Standesamts Giebichenſteiend eine Zeichnung oder Schrift iudeden auf dem Kopfe burger Vapſerfabrit hutbus a Wirgnſne T i Bee Pauline ufgeboten Der Hand hnan dieſe mit einem in Zie farblo r nete rer Povigpfagr per Pera Welt h lebigenſteg n eher Shomas nd dder Feder auf Unter der Wirh Flſiagteit ten Pinſel dem G Kempf Co in Rothenberg zu Altenburg Den en Dem Handarbeiter C und Teuchern n

hemiſche Präparat gleich wie di z des Lichts wird dann das re der Geſellſchafter K Schneeberg ſo wie Privet Bach daurer A F Körner ein Swgrz eine T Trifſtr 25Katten der a all iſt allmählig 5 bei den photographiſchen 1 Dec Kauſſeute Kempf und Rojahn n A R Rieler ein S Brunnenſtr 50 Se
ziſſelbe Reſultat herbei ſo da warz und die Wärme fü Wilh Albat ein S Keilsſtr 23 Goſenſtr 15 Dem Handarbe dent a Kirchliche Anzeige d e ten M n uW e e heihehe gen W Sie v Frauen Freitag S nzeige e A H Schieriot und
nem dunklen und ruhen Ort der ſorgfältig eingewickel Beichte und Communion Vorm 9 Uhr allgemeine hä eſtorben Des Maur iahrt kelt an onſiſt Rath D allgemeine häutige Brä rers Heinr S

e e esamtserite 9 Zaen und VBörſen Nachrichten S r ß ich r G e vor e Du geſhrerden dar e ſich Morgens beim Ein 10 Dec Rüböl Joc en Der Kaufm Zorenz Landwehrei eklemmungen i eim Erwachen i SJin gr W e Se ber e en San ſn o Gehn er lohen Ven mahe n n Beleg Fe dent F
155 721 be M April Mai 72 bez Dec Jan 13 Dem em Schmied F Hüllmann ei gen welch r rh um auszuſpeien die heftig des Schlundes
m 187 Pri rer Von Pebr n ch U Zone S Green Gobbitelplat d ver hat A S r6 52,5 bez MaiJuni an Febr 502 bez Ap t Müller eine T kl Le reudenplan Dem Fabrilarbei aus Stunden und mit größer Mi t nach Verlauf ei nen lebhaften
Juli Auguſt 54,7 bez Juni 52,7 bez JuniJuli 337 ai Schernck eine T gr e Dem Foritorteiteret A beſchwerenden Hinderniſ ühe gelingt es ſich der Der zwei
Breslau 10 Nov Spiri 7 bez Noack ein S Schütz rkerſtraße 199 Dem Hand beſt Th außerordentlich beſchwe R zu entledigen Die zu r die Athmung

april Mai 30,96 piritus 100 Liter 100 Spitze eng Dem Diätar L Boi arbeiter O nen heißt rlichen Uebels dien r Hebung dieſese 71,50 an Rübsl loco See 50 W 9 Den en S Dur ne 2 Welcher en a e de e de en wihichen lend Dec Petroleum beſſer S 5 a u en Schumann ein 8 ange Ath ſo äußerſt günſtige Heilwirk r m welch e
S tettin S S Jan 12,50 Feb ch her Stand T oder n Maurer C Wagner T A S et Es genigt P re Affectionen der

ec Wei en D T ärz 12 v e enen ündung F nna 1 J 3 M 22 uyot ch e The k et jeder Mahlars 309,00 Ro ö ec ZFrühj 2 245 E Falke S Ernſt 11 Freuden lan Des Poſ mit größter Schnelligkeit ei erkapſeln zu nehm zeit zweiMaiJuni 138 00 Haſer Dec Jan Frütt J /50,wehrſtraße Der S J M 25 T Gchirnentzinda ackettrüger umſonſt in einer gro eit eine Linderung verbeizufüht um damit
73,50 April Mai 73,00 S Rüböl 100 W 9,00 mann 70 J 2 M See Johann Andr n Land umſtändlichen Medie en Anzahl mehr oder weni ühren die man
DecJan April We Spiritus loco 48,00 rer Dec Paſtor emerit i a enents dyng Geiſtſtraße immer acht oder neun Fahen vie geſucht hatte Von theueren und

Rew York 8 D t e 51,20 Petroleum Dec 12 helmsſtr Der ginnen 71 J 7 M 19 Ko ſchß Der fortgeſetzten Gebrauch d ieſe regelmäßigen Beſchiberre werden in
in New Hrleans 11 wo in NewYork i eines Sturzes Bä ren Edmund Barth roſe Wil Es verdient hervor ehob Theerkapſeln vollſtändig en durch den
Philadelphia 1275 Meht oleum in New Nork 18 Z do Svigaht 43 J gera Frau Wilhelmine rig Folge 60 Kapſeln enthält oben zu werden daß r verſchwinden
1 D 46 C Mais old 5 D 60 C Rother Wi in Des Handarb G He 9 Schwindſucht kl riscik geb Preis von 10 20 ie ganze Cur auf den kau jeder Flaeon
ß mixed 65 C inter Weizen B G Hartung S M Brauhausg Abſ 20 Pfennige tägli m nennenswerte zie Kaſſee Ro S e Gair revening r Feldſtr 10 Des ar herereh 4 M 17 2 herd dies Produkt de den u kommt Derpeck ſhort clear C malz Marke W ohanna Wilhel achtmeiſter H Müller hervorgerufen hat zahlreiche Ne a C Gtreidefracht 6 ilcox Blutſturz Neugaſſe We geb Herrmann 31 J u r nur für diejenigen Figcors n Guyot kann daher a mungen
e Ki a a 49 J 9 M 24 Wo eiuloſe Er echte en S wer h t Drucke De eben welche ſeine Unterſchriſt

cqcT Märkerſtr iAuf tirchen Bekanntmachun g J Ein Aug n e S iſchler übrigen Apot H Sohncke Apotheker ſowie in den

igen Wunſch und bill ertheilt gege egeh wir e u Weſen ander d haben auch t unter ihr untere er eine Anz er T eWir hoffen zu Gott d r zu verlegen g unſeres Gottes erbeten p hier oder aus V ur d eSonntag ab ins Seben aß auch dieſe Einrichtung w i T erspart Müuhe Zeit rerößentlicken un der n wirthreichen werde und bitten e Forderung r von nächſtem der u rra junge Dame er damit das zzore Porto wenn St ſſ e und
re g zu de r unſerer eben Gemeinde en ſpraens ehe wen und dänischen Halle a n r A e macher me iſter

r Gemeinde Ki m allen fei äusserst geschieckt i a gr Märers in Auf unſe Jnulr enr Jeinoren weiblich m beauftragt dessen irkerstr 7 E ere zur uliusmüche 7377 von St George der Wirthechaftetuhrung mee und in Gesehaſt es ist r in der Rede w bei
laucha 6 n bei einer anständi 2hren sucht Blätter der We n Annonen in alle belegene Fabrik w nger3 Bekanntmachung eng ne r n gen Mghen e elhau z en Haushalt en ehren die Repräven vo See een gedrebt unddritten i ſtädtiſche Sparkaſſe wird tantin des H ühren die Bepräsen chshölzer chaal underlichen zahlung wegen der Vorarbeiten zu za beanſiehtigen n r A Speichen Rungen temmteiein vom 20 Dech zur Zinſen Irusik zu rric bez in Sprachen und tteſt Wagen Stangen Stemmleiſtenn ſi für alle r cr bis zu unterrichten Nähere A Sterze E Pflugzungenine Rü lege r We le pleiben r in der Expedition dieser Zeibone ngaben S m ſp at Dezember 1876 angefertigt Wien c 2c Weleegt

er ver O s Mittwoch den 19 Decbr Einzahlungen reſp Wirthſch ich in meinen Conſumenten dergttig auben wir uns dieSkelette as Directorium der ſtädti er ſtattfinden können Stuben afterinnen Köchinnen nen rheumatiſche Schmer ſam zu machen davor aufmerk
95 u Das Wegelaufen b ädtiſchen Sparkaſſe echen Wer der acht d Simndermad dermaen n men di a d a er e trogeter Wigeeh en
rholten ſch a er die Aeck nachgewieſen mehr gehen ni ich nicht olche aus Berghöl altenehr er en Felde iſt be ecker in ko z nicht mehr liegen ſehr dauerhaft ſi ghölzern gearbeitetr ſt bei Strafe der eebvlen g Fleckinger kl Schlamm 3 die fürchterlichſte Pein mit Atteſten räe reiscourante

haben tie e Für den N Eines Tages i J Düsenbdvolkes ie Flurherren Kapitali achweis disponibler S nuar ages im Monat Ja erg Co
Hatße De uts 2 Verkauf rigen e We zu einem Mate e h en den Sritt i r n r ff VourlaElemeéRoſiränderungshalb wird in der gl ert Brief on S denn an einen J in nenDec ber bin i reſp am M austhorſtr e sub H 53 ochmaliges Aufkom à Pfd 42ive iſt arg kn Zoſchen ugeſes ten aalihe We Dre April zu pach Halle erbeten S h W Niemand e f ZantiCorinthen T Pfo 45
orden Feld und r 57 mit ca 7 Berg V 99 in der ren bitte unter erbeten Vilfin W mit dem Balſam S gem Raffinade à f 45er oder im Gegen Wieſe getheilt niederzulegen pedition d Stg 9 Ein kinderloſer Wittwer v bie rer 5 de ff viaſtnate We n

7 SOor S i ifr e December er 3 d April 3 Etage 3 St 3 K Sſehtes wi r Dr W der daten ehe e ff P W den
r n Sat of des Werke muth n e J St u Jemt falls kinderl e et en gen erſten Male ſener an a g er ten

e entlich meiſtbietend zu vermi ruhige Leute für 40 mit wenigſtens 1000 Jahren wieder ſchlafen k rank J u offerirtTee Bedingun ndzu verkaufen exmiethen Wilhelmsſtr welches Thlr Vermögen S Kur ſetzte ich eini i konnte Die Whiel
S gen werden im Ter Daſelbſt e lhelmsſtraße 4 ſicher zur 1 Stelle r ich einige Wochen f GiebicheJan m e gem ad Ter u kaufen i h Mithiger Ladentiſch en aFellt Sgren n r e eint chenſtein 3 Burgſtraße 3

nd ge Decbr 1877 S de Offerten nicht a J 2 ergeſtellten r bangen e her harten le e Taubſtummen Anſtalte P g t Geſu vermieth u 1 Juli t r Peglehen unter B t 100 erbeten Halle a/S re Sie ich n de re uhr 12 December Nachda ziehen en t en S r fi ember NachZug Ein Gut von 500 o en Fine movi c Jun Lebenden e nat Aer n tetslheale JeneMet r Ländereien Wiro u per iſt ſofort oder ſpater finden ange Damen vie n zu ſeien Heit hehhue ſt rn der Pollgei
Adreſſe zu richt Freund möbſ e Steg 1 Discretion bei ülfe unter ſtrengſter S 10 Ap ingen in Lothringen haber werden hier geehrten Loosin

r Ka bei Oſterfeld en Pitzſchendorf möbl Stube 1 Jan z verm April 1877 Adjunkt los laden Die Gewi zu ergebenſt einger 1 Bahnhofſtr 1 Frau Büchne Die Richtigkei outz Dam Ver ewinne würden aber nijanzen 10 Hebeam r Die Richtigkeit des A S am erlooſungs vürden aber nichtn e Anſt Schlaſſt m K Landwehrſt 562 T e großer Schlamm 9 S Se See S Sreitag wehen ine aleng in d e und in der Nä Zwei fette S S aurentz e g den 14 Decembe n erſte atte ar gen wgſſiteiache 1 reren Seht de ter e geeeeeren iſt dieſerhalb ſind auf ſi ten Apotheken D 4 Uhr Die Lit auf Sein alb e Hrgheg zu verleihen Mehrere 100 Paar e ſchlacht lands Beſtellungen nie a Tr wird in ver Rie der Ge
ſeitigt in dem r früh 8 Uhr Giebichenſtein Sarr werden v kaufen e De Waltegort in Da ndung Schmeerſtra anallen anberaumt eltgſcherſtraße 7 Assoiceé von Ver Trieg FRene Proge edition alle a/S gr Ulrichsſtr 38 Halle den be gr S
hoto Ein Haus mit H Zur Begründung eines Promenade 14 L eeess RKiota er 77g zu mögli of Keller wenn ſchäfts wird ei ung eines lukrat Hs Ein T i

e t en reHalle a Bahnhof kündba 1876 K S teuerzeichen 1769ren 5 i re wie unkündbare oder anderes SeSn t Sia thaten dud in ausgrundſtückt in Volontai mit Amortiſotion eder e Wtrument wia ne ne Jſt iden en Heiherng nd Gmien u lwird ſür en rein II vermitteln wir in jeder Höhe unter d Montag unter M s W bis zum ſabzuholen bei Frau z Futterkoſten S
r hat ſich ſeiner ſten gelegen welches Detailgeſchäft rig tn ben ſera r Segeben Mosse Halle a/S u dere mann in Pitzſchen dort e S
ngen züglich für einen Fä age wegen vor ſucht Genü jetzt oder ſpäter ge oder bi uſern bis z des Werthes Elegante Kinderſch in i rfeld
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SowWie Tisch u Hängelampen
halte zu ſehr billigen Preiſen bei reicher Auswahl beſtens empfohlen

C I CICOWV

Smyrna eppiche
eigenen Fabrikates und ächte für ganze Zimmer und abgepaßt ſowie größte

Auswahl in

Brüssels Velours TapestryJ acquard Holländer ete
CoCOos I MIamilIIarVabrikaten

mm Angora Decken m
W A Sschütz Halle ll 9

Brüderſtraße 2 am Markt

Reise und Schlafdecken
Pferdedecken

mit Bruſt u Kopfſtück empfehle alles in großer Auswahl u neueſten Muſtern

Cocoslàufer und Matten
ſowie alle anderen dir habe großes Lager und bietet auch Wieder

erkäufern günſtigen EinkaufJ nadecken Schabracken
àäcke Planen u Droellshalte größtes Lager ind Auswahl zu billigſten Fabrikpreiſen empfohlen

F Lehmann früher Pfaſffenberg
Leipzigerſtraße 8S0

Fein gem Zucker 74 Pfd 3 WMark
Würfel Zuecker Holländ 54 Pfd 3 Mk
feiner Zucker in Broden a Pfd A8 Pf

empfiehlt

Wilhelm BRatheolce
Brüderſtraße S große Steinſtraße 62

Rosinen a Pfd 40 Pf eigen Oaffee
Corinthen prima Natron Oaffee
Mandeln Gesundheits CaffeeCitronat neuen Genueſer Caſffee Mehl
Schmelzbutter Caſfee Schrot

empfiehlt empfiehltWilhelm Rathocke Wilhelm Ratheokoe

Callee s gebraunt delikat im Geſchmack
emvfielhlt Wilhelm Batholce

Brüderſtraße S große Steinſtraße 62

S

5 u

e
wenn jede Flaſche auf dem Kapſelverſchluß

allein ächt nebenſtehenden Fabrikſtempel des gericht

lich anerkannten Kiel und alleinigen Fabrikanten trägt
zu haben in 2 Fl Gold à 3 Fl roth à 12 Ai g weiß à 1 A in Balie 5 bei Reimbold Co Leip

zigerſtr 109 u in Vilenburg bei Rudolf Falcke Kräutergewölbe

Broſchüren mit vielen Atteſten gratis in allen Depöts

OIdenburger Versicherungs Gevellschaft
Grund Capital Mark 6,000,000

Nachdem mir die bisher von Herrn G Horſch geführte Agentur obiger
Geſellſchaft für Sittel u Umgegend übertragen worden empfehle ich mich
zur Entgegennahme von Verſicherungen und bemerke ergebenſt daß die T
aft verſichert Gebäude und bewegliche Gegenſtände aller Art gegen

eſteng Dre paden Blitzſchlag und Exploſionsgefahr zu billigen und
rämien

Bei Gebäude Verſicherungen iſt den Hypotheken Gläubigern be
ſonderer Schutz gewährt

Vorkommende Schäden werden ſchnell regulirt und prompt bezahlt

Nähere Auskunft ertheilt Vp Loewe
Sittel den 29 Novbr 1877 Gaſtwirth und Agent

c Coak u böhm BraunSteinkonhlen Galdnſollen
zur vorzüglichsten Stben u Küchenfeuerung empfehlen
in bester Qualität und zu billigsten Preisen in ganzen
Lowrys Fuhren oder Kleineren QuantitätenKlnkhardt Schreiber

neue Promenade Nr 1I2
Bestellungen zur Ablieferung ins Haus werden prompt G

ausgeführt

Concerthalle zur Alten Ressourcekleine Ulrichsſtraße 7
S Heute Dienstag Abend

Concert u Vortrag
von 28 10 Uhr

Weihnachts Ausstellung
Die Ausſtellung von

Baumconfecten Marzipan Chocoladen u ff Tafel Dessert
habe ich heute eröffnet

Meine Fabrikate von

Marzipan Specialität
unübertrefflich

Königsberger Marzipan in allen Größen
Lübecker Marzipan v 20 Pfg bis 15 Mk
Marzipan Früchte groß u klein

Frucht
und ſauber

Gemüse und Früh
stückskörbe von Marzipan ſchnell

gearbeitet

Baumconfecte große Ausvwahl
COhocoladerinen
Phantasie Kästchen gefültt
Hochfeine Pariſer RonbonièrenCerereten Attrappen von 10 Pfo an

v Spargel u Riumen Honigkuchen
Kohl Kartoffeln c Lebkuchen

Beltellungen auf Weihnachtsstollen werden prompt ausgeführt
um recht zahlreichen Zuſpruch bittet Hochachtungsvoll

Otto Peter Conditorei
große Ulrichsſtraße 56

O Maunptimamnmr s öbel Pabrik u Magazin
empfiehlt ſein großes Lager von Weihnachts Geschenlkken

in ſolider Arbeit zu ſehr billigen Preiſen
E Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

I Donnerstag
IIl Schlachtekest IIlu einladet C r Otto Bierhans Friedrichsſtr 16

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Der bei der Weihnachts Ausstellung in der Stadt Hamburg

verlooſte Bienenkorb iſt auf Nummer 4 gefallen
Das Ausstellungs Oomiteé

Novitäten für benWehen
Hoffmann deutſcher Jugend

freund 1877 eleg gbdGumpert Herzblaättchens Zeit
vertreib Bd 22

Gumpert Töchter Album cart
od gbd Bd 23

Große Auswahl Jugend
ſchriften für jedes Alter und Ge
ſchlecht billigſt bei
M Köstler Poſtſtraße 10

Märchenbücher
von Anderſen Bechſtein
e Hauff Lauſch u A
billigſt bei
M Köstler Poſtſtraße 10

Max Köstler
10 Poſtſtraße 10

empfiehlt in eleg Orig Einbän
den Claſſiker Ausgaben

Sämmtliche Werke
Göthe von A 13 an

auff von A 3,25 an
eine von A 17,50 an
örner von A 1,50 an

Leſſing von A 4 an
t Volks Ausg à Bd5 bishers2 Bde Wwit

Schiller von A 4 an
Shakeſpeare von A 6 an

d von 10 ant unzerreißbare von
50 an bei

RKöstler
Poſtſtraße 10

Eine Parthie Spielzeug verkauft im
anzen Fleiſchergaſſe 2 part

M
n nur in größeren Poſten hat
Wiln Wiüln Rauechfuss
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u nfür t und Alt billig bei

Dampf Bierbrauerei
Halle a S

Verlag von Otto Hendel in
Halle a/S

un lanne zen e
Dir heutigen
e

S
S
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e
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Zweite Auflage
Gaktkin

Hausfrau Mukker
Gedanken über Frauenbildung den Gebildeten
ihres Geſchlechts gewidmet von der Verfaſſerin

Eleg gebunden 3 Mark
Von der geſammten Preſſe warm empfohlen

Halle a S Otto Hendel
Verbagshdlg

aus dauerhaftem feſtem Papier
Hanf Schrenz Halbweiß Blau
und Noth 2e gut gearbeitet auchbei kleineren Poſten ſehr billig

ebenſo alle Sorten

Düten Papier

G Iagr Märkerstr 23
nahe am Markt

Winter
beſte Waare Ed Beyer inOhemmitz in allen gangbarſten
Sorten namentlich mache ich darauf aufmerkſam daß ich ebenſo
viel leere Flaſchen wie volle von
mir e werden zu 5 Pfg pr
Stück zurücknehme

COIauSsr Märkerstr 23
nahe am Markt

C B Leonhardt
Lithographische Anstalt

und Steindruckerei

Halle a/s Kathhausgasse S
Eleganteste Ausführung solide Preise

See e2e2è2z2
Das Verkanufslokal

der Braunſchweiger Surſtwaaren
et ſich von jetzt ab außer Markt

S ülershof 20 Nähe deses
Seit 1 Decbr ab bedeutendePrrsermatt un

Unterſuchungs AtteſtDas Polizeäili
auf iegt zu Jedermanns
AnſichtDer Vertreter der Braunſchweiger

Wurſtwaarenfabrik der Herren
Hollieferanten

Retaxrant Pedermax

Schulberg Nr 6
Jeden Morgen fr Bouillon

Stammessen Mittagstisch
à la carte auch im Abonnement
Gewählte Speisekarte

in U und PortAchteckiges u franm

D Billard
Mornz burg

Mittwoch Geſellf tag
D Friſche Pfannkuchen

Sonnabend den 15 December
5 großes Schlachtefeſt

Er holung
in Giebichenſtein

Donnerstag den 13 December

Schlachhtefest
wozu ergebenſt einladet

Th Ziegner
Der größte

50 Pfg Laden
aſſe 16

bietet dem geehrten Publikum die arötte
Auswahl der neueſten Sachen
Nur Rathhausgaſſe 16

Ciaarren4 Mille 30 120 halte in nur abge
u Waare beſtens empfohlenGustav enning
Iägſien friseh gebr Caffee

18 19 u 20hnat empfiehlt hochfein im

Gustav Henning
Blättor Tabake

in allen gangbaren e

Verein für Erdkunde
m am Mittwoch d 12 d um 8
1 Ernennung eines undeines Stellvertreters deſſelben

2 Mittheilung des Herrn KaufmannFuhſt über die Deutſche Geſellſchaft
zur Rettung S arüceger

3 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr
von Fritſch über ſeine Rei eerin
nerungen vom Bosporus von Bruſſa
und der unteren Donau

4 Verſteigerung von ZeitſchriftDou

bletten rchhoff
Reubkescher Gevangverein

Mittwoch den 12 December Ab 6 Uhr
Vebung iro neuen Schützenhause

Hasslerscher Verein
Mittwoch den 12 Decbr Abds 7 Uhr

Uebung im Saale der Volksschule
Zion v Gade Um pünktlichen

ſehr preiswerth J P Sichlerr

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel
Besueh bittet O A Massler



Hericht

des Halle ſchen Vereins für Volkswohl
über ſeine Thätigkeit

vom 1 April 1876 bis 31 März 1877

Drittes Geſchäftsjahr

Geſammtvorſtand

Vorfitzender Bertram Kreisgerichtsrath
Stellvertreter Dr Knoblauch Geh Reg Rath
Rechnungsführer Kuliſch Bankdirector
1 Schriftführer Dr Thamhayn prakt Arzt

2 Schriftführer Dr Ule W
NB Jm Laufe des Geſchäftsjahres änderte ſich die Zuſammenſetzung des Vor

ſtandes ſo daß Herr Geh Reg Rath Knoblauch den Vorſitz über
nahm Herr A G Keil ſein Stellvertreter wurde und Herr Dr Richter
an Stelle des Herrn Dr Ule trat

Kusſchuhmitgliecker

vom 1 April 1876 bis 31 März 1877

Berger Paſtor Meyer KaufmannBrand Kaufmann Müller II LehrerCamnitius Maler Niemeyer Buchhändler
Conrad Dr Profeſſor Niemeyer Stadtrath
Dryander Dr Konſiſtorialrath Puls Secretair
Elſte Auctions Commiſſar Rabe Fabrikherr
lade Reallehrer Richter Dr Oberlehrer
ocke Domprediger Rocco Tanzlehrer
röhlich Dr Rabbiner Sachs Kaufmann

vom Hagen Bürgermeiſter Selwig Director
Helm Stadtrath Senf KaufmannHertzberg Dr prakt Arzt Sickel Paftor
Herzfeld Juſtizrath Stadelmann PDr Oeconomierath
von Holly Stadtrath Steger Lehrer

acobſon Dr Sanitätsrath Taſchenberg Dr Profeſſor
ellinghaus Rentier Täufert Dr prakt ArztReiter Stadtrath Teltz Apotheker
eil A Rentier Tipvpel LehrerKlapproth Lehrer Tittel LehrerKnapp Buchhändler Voigt KaufmannKohlmann PDr Director Werther Baumeiſter

Kuhnt Maurermeiſter Wolff RentierKummer Lehrer Woth RedacteurLutze Kaſerneninſpector Woytaſch Staatsanwalt
Marſchner Rector

Wie dem Einzelnen es nicht beſchieden iſt in ungetrübter Freude

ſein Daſein hinbringen zu können ſo ſind auch unſerm jungen
Vereine in ſeinem dritten Lebensjahre trübe Ereigniſſe nicht erſpart
geblieben

Der Organiſator des Ganzen und Vorſitzender Herr Appella
tions Gerichtsrath Bertram der in ſeiner unermüdlichen Weiſe
vor keiner Schwierigkeit zurückſchreckend dem Vereine zu ſeiner Lebens
fähigkeit hauptſächlich verhalf folgte einem ehrenvollen Rufe nach
Naumburg Sein Name wird auch ferner mit den Beſtrebungen
unſeres Vereins auf das Engſte verbunden bleiben auch ferner mit
herzlicher Liebe und Verehrung genannt werden

Aber er blieb uns doch erhalten ein Lebender
Anders wollte es das Geſchick mit zwei Männern deren wir uns

ebenfalls ſtets mit dem innigſten Dankgefühle erinnern müſſen
Den einen Herrn Dr Kohlmann entriß uns der Tod nach kurzem
Krankenlager den andern Herrn Dr Ule entführte er in tückiſcher
Weiſe Mitten im Berufe in voller Manneskraft und Lebensfriſche
traf dieſen bei einem Brande verhängnißvoll ein niederſtürzender
Stein ſeinem thatenvollen Wirken ein plötzliches tragiſches Ende
bereitend Geſegnet ſei das Andenken BeiderDie Lebens ahigeeit unſeres Vereins und ſeiner Einrichtungen

hat ſich auch im dritten Geſchäftsjahre wohl bewährt Geräuſchlos
geht er ſeine Bahn und wenn auch wie ja die Erfahrung ſtets zeigt
der Kreis der wirklich arbeitenden Mitglieder ein immer engerer
wird ſo leidet doch darunter die Beſchaffenheit der Leiſtungen

keineswegs ßDie an und für ſich ſchon natürliche Erſchlaffung der Maſſe ſol
chen Beſtrebungen gegenüber denn letztere bedarf eben empfind
liche perſönliche Anreizungen um wach zu bleiben wird durch
unſere traurigen volkswirthſchaftlichen Umſtände und Verhältniſſe
weſentlich gefördert und nicht zum kleinſten Theile durch ſie unter
halten Sie muß andererſeits denen ein um ſo größerer Antrieb
zum Handeln und Schaffen werden die mit klarerew Blicke den Ur
grund dieſer traurigen Lage zu erfaſſen vermögen

Aus dem Vorjahre war ein Beſtand von 5882,47 Mk herüber
genommen die regelmäßigen Einnahmen ſetzten ſich zuſammen aus
3889,47 Mk Beiträgen der Mitglieder und 360,10 Mk Beiträgen
einzelner Vereine aus Geſchenken und Kapitalzinſen Dieſer Ge
ſammteinnahme von 10131,57 Mk ſtand eine Geſammtausgabe von
5038,60 Mk gegenüber ſo daß für das vierte Geſchäftsjahr ein
Beſtand von 5092,97 Mk bleibt ein Minderbeſtand demnach um
789,50 Mk gegen das Vorjahr

Die Anzahl der Mitglieder iſt von 725 des Vorjahres auf 695
re fünfunddreißig ſind ausgeſchieden ſieben geſtorben

ünfundzwanzig weggezogen hat im neuen Geſchäftsjahre dagegen
wieder einen erfreulichen Zuwachs erhalten

J Abtheilung
Die Fortbildungsſchnle

Vorfitzender Dr Dryander Konſiſt Rath
Stellvertreter Dr Richter Oberlehrer
Techniſcher Leiter der gewerbl Fortbild Schule Dr Kohlmann Director
Techniſcher Leiter der element Fortbild Schule Marſchner Rector

NB An Stelle des verſtorbenen Herrn Dr Kohlmann wurde im Laufe
des Verwaltungsjahres Herr Dr Fröhlich berufen

Auch im verfloſſenen Jahre hat die erſte Abtheilung mit recht
erfreulichen Erfolgen gearbeitet Lehrlinge und Gehülfen haben unter
zunehmender Theilnahme dem allgemeinen Bildungszwecken ſowohl
wie ſpeciellen Berufszweigen dienenden Unterrichte treu und ehrlich
beigewohnt in Haltung und Pünktlichkeit ſich mit wenigen Aus
nahmen tadellos geführt die gewerblichen Kreiſe ſchenkten unſeren Be
ſtrebungen eine erhöhte Theilnahme und Unterſtützung

Dreiundzwanzig Herren waren ſo freundlich den Unterricht zu
ertheilen der ſich auf Rechnen Deutſch Naturkunde Phyſik Chemie
Baukonſtruktionslehre Geometrie Bau Gewerb und Freihand
zeichnen Baurechnen Buchführung Stenographie nach Stolze nnd
Gabelsberger Franzöſiſch und Engliſch ſowie für die Schriftſetzer auf
Latein Griechiſch und Hebräiſch erſtreckte 977 Stunden umfaßte und
411 eingeſchriebenen Schülern gegen 335 im Vorjahre ertheilt
wurde Die Betheiligung war erklärlicher Weiſe im Winterhalb
jahre durchſchnittlich eine ſtärkere und regere

Die ungleiche Vorbildung der Aufgenommenen machte die Ein
richtung verſchiedener Abtheilungen erforderlich

Als neu haben wir die im Januar d J ins Leben gerufene
Fortbildungsſchule für Bäckerlehrlinge zu verzeichnen die im erſten

Vierteljahre 42 Schüler beſuchten deren Zahl ſich aber weſentlich
geſteigert hat Der Unterricht wird wöchentlich in vier Stunden
Dienstags und Freitags von 5 7 Uhr Nachmittags ertheilt Für
die übrigen Schüler ſind die Abendſtunden von 10 Uhr feſtge
ſtellt zu denen nur für das Zeichnen die am Sonntage benutzten
Tagesſtunden hinzukommen

Die Sonntagsvereinigungen fanden den gewohnten Beifall Um
die hiermit verbundene Anſtandslehre hat ſich Herr Rocco den
öffentlichen Dank verdient Der Geſangverein erhöht durch ſeine
vierſtimmigen Chorgeſänge die Freuden der Geſelligkeit Einen recht
freundlichen Eindruck hinterließ die hergeſtellte Weihnachtsbeſcheerung
mit 320 eingelieferten Geſchenken und vom Bautechnikervereine be
willigten Ehrengaben an ſtrebſame Schüler Herr Muſikdirector
Halle hatte in uneigennütziger Weiſe durch die gebotene Unterhal
tungsmuſik weſentlich den feſtlichen Character des Abends geſteigert

Eine im Auguſt 1876 veranſtaltete Extrafahrt führte 1100 Per
ſonen nach dem prächtigen Bodethale

Die Geſammtausgaben der Abtheilung betrugen 3801 Mk von
denen 2250 Mk aus der Vereinskaſſe bewilligt waren 318 Mk
floſſen der Abtheilung als Geſchenk zu durch Verzicht auf das Lehr
honorar in der Bau und Schriftſetzerabtheilung ſie wurden zur
Vergrößerung des Jnventariums und für Lehrzwecke benutzt

An dem weiteren Ausbau dieſer Abtheilung wird rüſtig fortge
arbeitet für das folgende Geſchäftsjahr iſt die Einrichtung einer
zweiklaſſigen Fortbildungsſchule für Frauen und Mädchen in Aus
ſicht genommen mit dem Unterrichte in allen weiblichen Handarbeiten
bereits ſind 84 Meldungen dazu eingegangen

Wir benutzen gern und freudig den Schluß des Abtheilungbe
richtes Möge dem gemeinnützigen Werke welches leider fort und
fort auf die Opferwilligkeit Einzelner angewieſen iſt auch in Zu
kunft die theilnehmende Fürſorge der Behörden und der Mitbürger
niemals fehlen

II Abtheilung
Für die Polksbibliothek

Vorſitzender Dr Thamhayn prakt Arzt
Stellvertreter und Rechnungsführer Max Niemeyer Buchhändler

Bibliothekar Flade Reallehrer

Gleich der erſten Abtheilung können wir auch von der zweiten
nur die erfreulichſte Zunahme berichten wie die eingeklammerten auf
das zweite Jahr ſich beziehenden Zahlen am beſten beweiſen Die
Bibliothek enthielt Ende März 1877 2416 Bände 1722 es wur
den 9589 4949 an 6899 Leſer verliehen in den Wintermonaten
mehr als im Sommer dort in der natürlichen Reihenfolge 597 an
817 Leſer 594 an 848 664 an 980 832 an 1163 852 an
1083 850 an 1148 hier mit dem April angefangen 419 an

S



513 488 an 602 400 an 494 406 an 527 401 an 565
416 an 559 Es ſind 315 neue Leſer hinzugekommen nämlich
37 Vereinsmitglieder 153 Fortbildungsſchüler 125 Nichtmitglieder

Die Hauptmaſſe der Bücher bilden die Klaſſiker Jugend und
Unterhaltungsſchriften 842 42 00 dann folgen Geſchichts und
geographiſche Werke 579 naturwiſſenſchaftliche 380 Kunſt und Ge
werbe betreffende Werke 216 u ſ f Ziemlich in derſelben Reihen
folge ſteht das Begehr nach den einzelnen Werken Die meiſten
Leſer ſtellten die Kaufleute Bäcker und Schriftſetzer dann kamen die
Schloſſer Mechaniker Tiſchler Zimmerleute Schuhmacher Maurer
Maler Schreiber u ſ f

Die Einnahmen beliefen ſich auf 1354,64 Mk worunter 900
aus der Vereinskaſſe die übrigen ſetzten ſich aus Leſe und Straf
geldern Pfändern zuſammen Die Ausgaben kamen dem gleich

Wir müſſen ernſtlich daran denken im Vertrauen auf das liebens
würdige Entgegenkommen der zuſtändigen Behörde uns einen größeren
Bibliotheksraum zu verſchaffen da der jetzige der zunehmenden Leſer
zahl gegenüber bereits zu klein geworden iſt

III Abtheilung
Für öffentliche Vorträge

Vorſitzender Dr Thamhayn
Stellvertreter Dr Fröhlich

Dieſe Abtheilung ſcheint das Schmerzenskind des Vereins bleiben
zu wollen Die früheren Klagen wiederholen ſich auch in dieſem
Berichte Eine ſo geringe Betheiligung ſeitens der Zuhörer daß
wenigſtens der bisherige Vorſitzende der Abtheilung davon abſteht
die Herren die ſtets mit der größten Bereitwilligkeit ſeinen
Wünſchen entgegenkamen aufs Neue um ihre Betheiligung an den
Vorträgen zu erſuchen Die Hoffnungen die wir bezüglich dieſer
Abtheilung noch im letzten Berichte glaubten hegen zu dürfen haben
ſich im vergangenen Winter nicht erfüllt eine Erfahrung die freilich
auch in vielen andern Orten gemacht worden iſt

Vorträge wurden gehalten über Was ſich die Welt erzählt
Volkswirthſchaft und Volkswirthſchaftslehre Der menſchliche Kopf
Wanderungen der Thiere und Pflanzen Geſchichtliche Rückblicke auf
die Erziehung Juſtus von Liebig und ſeine Bemühungen um das
Volkswohl Gemeingefährliche chemiſche Vorgänge in Küche und
Haus Selbſthülfe des Kleingewerbes u ſ f

Die Ausgaben beſchränkten ſich nur auf eine geringe Saalmiethe
und auf Botenlohn

IV Abtheilung
Zur Verhütung von Verarmung und Seſeikigung

der Hans und Straßenbettelei

Vorſitzender R Niemeyer Stadtrath
Stellvertreter Sickel Paſtor
Rechnungsführer A G Keil Rentier

Dr Jacobſon Sanitätsrath
Beifitzer L Sachs Kaufmann

Senff Kaufmann
NB Die Vertheilung der Gelder an Durchreiſende hat Herr Polizeiſecretär

Lieberoth freundlichſt übernommen

Die ſchwierige Stellung dieſer Abtheilung hat ſich nicht viel ge
beſſert ihre Aufgabe mit leider nur knappen Mitteln in ſchwerer
Zeit vielſeitig hülfebringend wirken zu ſollen wird ihr recht ſchwer
und dennoch verdanken wir es der aufopfernden redlichen Thätig
keit der Abtheilungsmitglieder daß unſer Verein ein weſentliches

Glied der ſtädtiſchen Armenpflege geworden iſt und das Berdienſt ſich
zu eigen gemacht hat in unſer Armenweſen mitordnend eingegriffen

zu haben
Die Klage daß der Hausbettelei nicht genügend abgeholfen ſei

iſt eine mehr wie ungerechte wenn man an den wirklichen Nothſtand
der letzten Monate denkt die uns mit Hülfeſuchenden gradezu über
ſchwemmt haben Unannehmlichkeiten für den Vorſtand entſtehen
auch reichlich dadurch daß die für Hausarme dem Vereine
zugewieſenen Mittel oft genug nicht mit der Zahl der
verſorgt werden Sollenden im Verhältniſſe ſtehen

Auch heute können wir nur die Bitte recht dringend wieder
holen daß die Bürgerſchaft durch reichlicheres Zufließenlaſſen größerer
Mittel den Abtheilungsmitgliedern ihr ſchwieriges Amt erleichtere
und zu einem freudigeren mache

Die Abtheilung hat ihren Etat um 122,97 Mk überſchreiten
müſſen da ihre Ausgaben die Höhe von 1322,97 Mk erreichten
nämlich 442,57 Mk für Hausarme 174,35 Mk an den Reiſepfleger
für Durchreiſende 650,80 Mk an 89 hieſige Arme und 55,25 Mk
für Unkoſten während nur 1200 Mk aus der Vereinskaſſe über
wieſen waren

Die Unterſtützten waren meiſt durch Alter Krankheit Gebrech
lichkeit in ihrer Verdienſtfähigkeit beſchränkt auch reicher Kinderſegen
fand unter Umſtänden beſondere Berückſichtigung

Den Reiſenden wird nur ſelten baares Geld gewährt meiſtens
beſteht die Unterſtützung in der Ueberweiſung eines Nachtquartiers
und freier Verpflegung

Von den Schildern ſind bis jetzt 200 ausgegeben worden
Den eifrigen Bemühungen eines verdienſtvollen Mitgliedes dieſer

Abtheilung iſt es auch gelungen am 22 März 1877 endlich eine
Volksküche eröffnen zu können Ueber ihre Wirkſamkeit wird im nächſt
jährigen Berichte hoffentlich Erfreuliches mitzutheilen ſein

So hat die Abtheilung geleiſtet was ihr zu leiſten möglich war
gern die gewährte Unterſtützung der Mitbürger anerkennend giebt
ſie ſich der Hoffnung hin daß dieſe Beihülfe eine immer entſprechendere
werden wird

Während demnach die erſte und zweite Abtheilung auf die hoff
nungsvolle Jugend zumeiſt ſich ſtützend mit voller Befriedigung auf
ihre Arbeit zurückblicken kann bezüglich des reichen Erfolges ſteht
der vierten ein ſolcher nicht in dem Maaße zur Seite noch weniger
der dritten Gern wollen wir den traurigen Zeitverhältniſſen der
drückenden politiſchen und ſocialen Atmoſphäre in der wir leben
hierbei den richtigen Antheil zukommen laſſen aber als ehrliche
Männer auch nicht überſehen daß ſo Manche nicht ohne Schuld
ſind durch Nichtbeachten und Zuwarten der guten Sache geſchadet zu
haben Die Erfüllung großer Zwecke liegt nicht in der Hand Ein
zelner nur ein allſeitiges Jn und Durcheinandergreifen kann ſie
erreichen laſſen

So danken wir einerſeits vor allen unſeren Behörden für ihr
allbereites Entgegenkommen den ſtädtiſchen Bezirksvorſtehern für ihre
der vierten Abtheilung durch umfaſſende Perſonalkenntniß geleiſteten
trefflichen Dienſte der geſammten hieſigen Preſſe für die uneigen
nützige Vertretung unſerer Jntereſſen all den uns wohl Geſinnten
für ihre freundliche Unterſtützung wir bitten die alten Freunde in
treuer Liebe auszuharren Aber andererſeits wollen wir auch nicht
verabſäumen weiter zu verſuchen ob es nicht möglich iſt für unſere
ſelbſtloſen Zwecke für unſere humanen Ziele für unſere dem Menſchen
wohle huldigenden Bemühungen die Mithülfe derer anregen zu
können die uns bis jetzt zwar nicht gegenüberſtanden aber auch nicht
mit uns gingen Möchte doch beherzigt werden

Jmmer ſtrebe zum Ganzen und kannſt du ſelber kein Ganzes
Werden als dienendes Glied ſchließ an ein Ganzes dich an

Halle a/S den 24 October 1877

Dr Oskar Thamhayn
d Z erſter Schriftführer

Halle Druck von Otto Hendel
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